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Hagesneuigkeilen .

Baden .
? . Karlsruhe , 6 . Juni . Wie die Groß -

herzogliche Zolldirektion der Handels¬
kammer mittheilt , werden die Kredithefte zur
Ueberwachung der bewilligten Stundungen beim
Hauptsteueramte Karlsruhe am 1. Juli l . Js .
zur Einführung kommen.

* Karlsruhe , 6 . Juni . Gestern Früh
wurde der 6l Jahre alte Zug meister
Heinrich Hauck (gebürtig aus Durlach ) , als
er am Hauptbahnhof hier das Geleise über¬
schreiten wollte , von der Lokomotive eines ein-
fabrenden Zuges erfaßt und zu Boden ge¬
schleudert , so daß er , bis der Zug zum Stehen
gebracht werden konnte , unter der Lokomotive
lag . Der auf diese Weise Verunglückte hat
einen Bein - und einen Armbruch , eine Ver¬
letzung am Kopf und 8 Rippenbrüche erlitten
und ist um 1 Uhr Mittags im städt . Kranken¬
haus , wohin er gebracht wurde , gestorben .

* Pforzheim , 6 . Juni . Hier wurde ein
natlib . Jugendverein gegründet .

* Pforzheim , 6 . Juni . Wie der „Pforz -
heimer Anzeiger " schreibt , wollen die Milch¬
lieferanten in nächster Zeit wieder den Preis
der Milch um 1 —2 Pfg . das Liter steigern .Es soll nnn eine Hausfrauenversammlung ein¬
berufen werden , um diesem Preisaufschlage ent¬
gegenzutreten .

* Bruchsal , 5 . Juni . Aus Waghäusel
wird der „Kraichg . Ztg . " berichtet , daß die
Zuckerfabrik ihren gesammten Betrieb bis
zur Herbstkampagne eingestellt und die ganze
Arbeiterschaft , ca . 700 an Zahl , entlassen habe .

* Mannheim , 5 . Juni . Der zum Tode
verurtheilte Mörder Heckmann hat , nach¬dem seine Revision vom Reichsgericht verworfen ,an den Landesfürsten ein Begnadigungs¬
gesuch gerichtet . Heckmann soll selbst dieses
Gesuch niedergeschrieben haben .

* Mannheim , 6. Juni . Der bei dem
Eisenbahnunglück in Ludwigshafen verunglückte
Lokomotivführer Bauer , ist in Straßburg
seinen Verletzungen erlegen . — Die Lokomotive

des verunglückten Zuges ist ngn vollständig
aufgerichtet .

Deutsches Reich.
Berlin , 5. Juni . Der Kaiser empfing

gestern Mittag die Mutter und die Gemahlin
des in Peking ermordeten Gesandten von
Ketteler .

* Hannover , 6. Juni . Der Kaiser
schenkte dem Hannoverschen Männer¬
gesangvereinzu seinem 50jährigen Jubiläum ,
wie der „Hannov . Courier " meldet , sein lebens¬
großes , von Lenbach gemaltes Bild mit eigen¬
händiger Unterschrift ..

Aus Berlin , 5. Juni wird der Wiener
N . Fr . Pr . über eine geheimnitzvolle Angelegen¬
heit gemeldet : Ein Prozeß , der hohe Persön¬
lichkeiten betrifft , wird am Donnerstag das
Berliner Landgericht beschäftigen . Es handelt
sich um die Klage einer Hofdame gegen den
Chef eines ehemals regierenden Hauses . Die
Hofdame war einer Prinzessin aus diesem Hause
zugetheilt und lebte mit ihr fern von der Heimat
in einem Kurort an der afrikanischen Küste .
Dort , in Egypten , spielte sich der Vorfall ab ,
der den Gegenstand des Prozesses bildet . Wie
die Hofdame behauptet , wurde sic plötzlich auf
der Straße festgenommen . Ein Herr , der erklärte ,
im Namen und im Aufträge des Chefs jener
fürstlichen Familie zu handeln , veranlaßte ihre
Verhaftung , und der deutsche Konsul (so be¬
hauptet die Hofdame ) habe ihre sofortige Abreise
aus der egyptischen Sta - t gefordert . Während
ihre Verhaftung auf der Straße vorgenommen
wurde , habe in der Villa der Prinzessin , und
zwar in den von der Hofdame bewohnten Zimmern ,
eine Durchsuchung stattgefunden , und es sei hiebei
eine der Hofdame gehörige Tasche , die 20000 Fr .
enthielt , mit Beschlag belegt worden . Die Tasche
habe , wie die Hofdame angibt , der betreffende
Herr an sich genommen , der im Aufträge des
Chefs des fürstlichen Hauses zu handeln erklärte ;
der Herr gab die Tasche mit dem werthvollen
Inhalt weiter , der nächste Empfänger gab sie
wieder weiter , und so soll es geschehen sein, daß
die Handtasche mit den 20 000 Fr . in Verlust
gerieth und Niemand nun weiß , wo sie geblieben
ist. Unter diesen Umständen hat die Hofdame

gegen den Chef jener fürstlichen Familie Klage
erhoben und fordert von ihm zunächst die Er¬
stattung der 20 ooo Fr . Der Prozeß wird voraus¬
sichtlich das Interesse weiter Kreise erregen .

* Memel , 6 . Juni . Eine Versammlung
von Konservativen , welche heute in Proekuls
stattfand , stellte einstimmig den Lithauer
Matschull - Mitzken als Kandidaten der ver¬
einigten konservativen Parteien für die Reichs¬
tags Wahl im Kreise Meine l - Heyde kr ugauf .

Insterburg , 6 . Juni . Die „Ostdeutsche
Volkszeitung " meldet : Generalleutnant von
Alten legte als Gerichtsherr im Mordpro¬
zeß Krosigk Berufung gegen das frei¬
sprechende Urtheil des Unteroffiziers Marten
und des Sergeanten Hickel ein .

* Danzig , 6 . Juni . Auf der Schichau -
werft fand heute Mittag im Beisein des
Prinzen und der Prinzessin Johann
Georg von Sachsen die Taufe des Linien¬
schiffes „v " statt . Der Prinz hielt die Taus¬
rede , worauf die Prinzessin das Schiff auf den
Namen „ Wettin " taufte .

Kiel , 6 . Juni . Der Großherzog von
Baden vollzieht die Taufe des Linienschiffes
„L " auf der Germaniawerft . Der Schiffsname
wird voraussichtlich „Zähringen " sein.

* Kiel , 6 . Juni . Die englische Tor -
pedobootsflottille - ist heute Nachmittag2 Uhr durch den Kaiser - Wilhelm - Kanal im
hiesigen Hafen eingelaufen .* Gifhorn , 6 . Juni . Zwischen Etten¬
büttel und Leiferde unweit Gifhorn , wüthet
seit Mittag ein großer Wald brand . Bis
8 Uhr Abends waren etwa 2000 Morgen ver¬
nichtet . Alle Bewohner der angrenzenden Ort¬
schaften sind bei den Löscharbeiten thätig .

Breslau , 5. Juni . Als gestern Abend
eine kleine Gesellschaft in dem Kaschke' schen
Restaurant in der Taschenstraße saß , stürzteein Mann mit dem Ruf : „Sie haben meine
Existenz vernichtet " auf den Wirth und ver¬
wundete ihn durch einen Schuß in die Backe.Durch 2 weitere Schüsse wurden 2 Gäste ver¬wundet , der eine am Unterschenkel , der andere
am Unterleib . Der Thäter entfloh , wurde aber
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Um Ehr' und Gold.
Roman von E . von Linden .

( Fortsetzung ).
So waren mehrere Tage verflossen . John

Brennecke war wieder bei Hein Möller gewesenund hatte sich alsdann nach der Lincolnstraße
begeben, um nach den beiden Kumpanen , deren
Dritter im Bunde gefehlt hatte , Umschau zuhalten . Er wagte es sogar , in mehrere Häuser
einzudringen , um sich hier nach zwei Deutschen
zu erkundigen ; man fertigte ihn mit einem
kurzen Nein ab , und Hein Möller , dem er es
klagte, meinte , er solle sich nicht die Fingerdaran verbrennen , mit solchem Gesindel sei nun
einmal nicht anzubinden . Der leichtsinnige Neffedes reichen Mr . Lawrenze würde wohl einmalim Gefängniß zur Besinnung kommen .

„Das geht bald bergab damit , mein Junge, "
setzte der weltkundige Wirth hinzu , „diese Burschenkommen vom Pferd aus den Esel und von da
auf den Hund . Nämlich so nach und nach in 's
Armenvicrtel und zuletzt unter die Verbrecher .- - Davon hast Du doch wohl auch schon gehörtoder gelesen, Johlt Brennecke ?"

„ Das wäre meines Herrn Tod, " meinte

John , tief aufathmend , „ er hält zu viel auf
die Familien -Ehre ."

„Ja , er hätte den Burschen drüben lassen
sollen , — man muß sich hier so eine Art von
Familie nicht aufpacken, mein Junge ! Uebrigens
heißt er ja anders , da es sein Schwestersohn
ist , dann kräht hier kein Hahn darnach , das
mußt Du doch wissen, John ! "

„Weiß ich," brummte dieser, „wenn blos
mein Herr kein Schaden davon hat , da liegt
der Hund begraben , Hein Möller ! — Wenn ich
nur wüßte , wo die Banditen sich verstecken und
wo der dritte Hallunke sein mag . Das ist so¬
zusagen mein Punktum ."

John Brennecke drückte dem Freunde und
Landsmann die Hand und ging . Der Riese
hatte die richtige Ahnung , daß Leo Günther
mit diesen beiden Spießgesellen im Bunde nichts
Gutes im Schilde führen könne und daß sowohl
Traugott Weber als Mr . , Lawrenze sich nur
Böses von ihm zu versehen hatten .

„Na , wenn Sie mir ' mal vor die Fäuste
kommen," murmelte er auf dem Heimweg vor
sich hin . „Schöne Landsleute , auf die man sich
bannig was einbilden kann ."

Er spuckte verächtlich aus , sagte aber weder
hem Chef noch den Damen eine Silbe von dem,
was ihn erregte und unruhig machte.

„John, " sprach Mr . Lawrenze , der in seinem

Privat -Comptoir mit unbeweglichen Gesichts¬
zügen vor seinem Schreibtisch saß , „sieh Dir
diesen Brief an Mr . Weber an , ich glaube , erkommt von seinem Vater . Wie heißt doch nur
gleich das deutsche Nest , wo er daheim ist ?"

John nannte die Stadt . „Sie ist an der
Weser und nicht so klein, als wie Sie sich vor¬
stellen , Mr . Lawrenze ! " setzte er erläuternd hinzu .

„Richtig , er ist also von seinem Vater, "
fuhr der Bankier fort , den Brief unruhig hinund her drehend . „Die armen Leute thun mirleid , sie sollen späterhin , wenn sie Alles erfahren ,nicht sagen , daß irgend etwas in der häßlichen
Geschichte versäumt worden ist. Ich überlegemir eben, wem ich die Sache übertragen sollund finde keinen Besseren als Dich, John ! —
Mache Dich also bereit , morgen nach Chicagoabzureisen , um zu versuchen, etwas Klarheit zuerhalten . Na , bist Du nun zufrieden ? Dein
eigensinniger Kopf will doch noch immer nichtan seine Schuld glauben ."

„Ja . Herr , damit bin ich ganz und gar zu¬frieden, " versicherte John freudig überrascht„und wenn ich' s nicht heraus kriege, wird 's auchkein Polizeimann thun , aber ^
Er schwieg und schaute verlegen vor sich hin .„Na , was gibt 's denn nur noch für einaber ? " fragte Mr . Lawrenze erstaunt .
« Ihre Sicherheit , Herr ! " versetzte der Riese,
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ergriffen und verhaftet . Der Thäter ist erst
kürzlich aus der Irrenanstalt entlassen worden .

* Kassel , 7 . Juni . Bor dem Bahnhöfe
Bebra stieß gestern Abend der Leipzig -Kasseler
Schnellzug um 61z Uhr mit einem Güterzuge
zusammen . 2 Personenwagen wurden zertrümmert ,
10 Reisende leicht verletzt .

* Homburg , 7 . Juni . Einer aus Bad
Homburg cingetroffenen Meldung zufolge
kommt Graf Wälder fee sofort nach seiner
Ankunft zum Kurgebrauch nach hier .

* München , L. Juni . Aus eine Einladung
des Bürgermeisters Borscht bildete sich hier ein
Ausschuß für die Errichtung eines Petlen -
kofer - Denkmals . Neben der Errichtung des
Denkmals ist die Gründung - eines Pettenkofer -
Hauses geplant , worin das Pettenkofer -Museum
untergebracht wird und auch Säle für Sitzungen
und Bibliotheken der hiesigen ärztlichen und
naturwissenschaftlichen - Gesellschaften eingerichtet
werden sollen .

— Wie die „ Münch . Neuest . Nachr ." melden ,
ist von dem Programm der Bismarckdenk -
mals - Enthüllungsfeier ein Lied gestrichen
worden , das 2000 Schulkinder hätten singen
sollen . Das betreffende Lied heißt :

Hör
' es unter deinen Eichen

Zn dem stillen Sachscnwald ,
Bismarck , deinem Rnhmeszeichen
Jauchzend unser Gruß erschallt !
Tausendstimmig sei umwobcn ,
Bismarck , eisenstarkcr Held :
Deutsche fürchten Gott nur droben
Und sonst nichts auf dieser Welt !

Heil dem Kaiser groß und hehr !
Heil dem Reich vom Fels zum Meer .

„Wir verstehen nicht , weshalb man dies Lied
nicht hören will . Eine Kränkung für irgend
einen Teilnehmer an der Enrhüllungsfeier liegt
doch wohl nicht darin " , setzt das Münchener
Blatt seiner Meldung hinzu , und damit wird
es wohl auch im Sinne aller Unbefangenen
sprechen.

Frankreich .
St . Brieue (Bretagne ) , 6 . Juni . Es wird

gemeldet , daß 5 Segelschiffe von Island - Fischern
seit 2 Monaten vermißt werden . Man befürchtet ,
daß die Schiffe sammt der aus 117 Schiffern
bestehenden Bemannung untergegangen sind.

Belgien .
Antwerpen , 5 . Juni . Die Zollnieder¬

lage steht in Flammen . Der brennende
Theil der Gebäude enthält Konserven , Tabak
und Hanfballen . Auf dem Boulevard du
Commerce herrscht unerträgliche Hitze , die
Fenster zerspringen , eine gewaltige Menschen¬
menge drängt zur Brandstätte . Die Polizei
nahm zur Aufrechtcrhaltung der Ordnung die
Hilfe der Garnison in Anspruch . Das Feuer
wurde Abends 8 Uhr auf seinen Herd beschränkt .
Von vier Flügeln des Gebäudes wurden drei
zerstört . Ein Theil der verb rannten Maaren , ist

seine mächtige Gestalt emporreckend, „ und dann

Vonwegen der Bank . Ich bin nun ' mal nicht
blos der Comptoir - und Bankdiener der Firma
Lawrenze , ich bin auch der Wächter und war
noch keine Nacht vom Posten weg. "

Die kalten Züge des Bankiers wurden durch
ein freundliches Lächeln erhellt . Er nickte und

legte seinem treuen Faktotum wohlwollend die

Hand aus die Schulter .

„ Ja . mein alter John, " sagte er , „Du warst
seit zwanzig Jahren mein treuer Schatten , mein

hilfreicher Beistand , als es galt , Noth und

Sorgen mit mir zu tragen und die kleinen An¬

fänge meiner geschäftlichen Unternehmungen
durch Deine Arbeit zu unterstützen . Du warst
mir damals mehr ein Freund als Diener , und
wenn ich Glück hatte , wenn es mir gelang , auf
einen grünen Zweig zu kommen , so habe ich es

doch nie vergessen , was Du mir damals ge¬
wesen bist ."

„Nein . Herr , so was wollte ich nicht sagen
und mir gewiß nicht einbilden, " protestirte John
verlegen und verwirrt , da der stolze Chef in
dieser Weise noch nie mit ihm gesprochen hatte .

„Es war blos , dieweil ich Angst und Unruhe
um den Herrn und um die Bank habe ! "

„ Und weshalb denn nur um Gottes Willen ,
Freund John ?" fragte Mr . Lawrenze un¬
geduldig . „wenn ich Dich nicht für einen ernst¬
haften Mann hielte , so würde ich Dich für einen

unversichert . Bei den Löscharbeiten wurden acht
Feuerwehrleute und Pioniere leicht verwundet .
Die Höhe des Schadens kann bis jetzt noch
nicht berechnet werden .

^ Antwerpen , 6 . Juni , Vormittags 11 Uhr .
Die Feuerwehren schleudern unausgesetzt große
Wassermengen in die noch brennenden
Waarenmassen derZollniederlage . Die
Bewohner der angrenzenden Häuser kehren zurück.
Auch die Schiffe , welche in den Napolesn -Hafen
verwiesen wurden , nahmen ihre früheren Plätze
wieder ein . Der Schaden wird ans 65 bis

! 70 Millionen geschätzt.
England .

* Portsmouth , 6 . Juni . Die marok¬
kanische Gesandtschaft , welche den König
zur Thronbesteigung beglückwünschen soll , ist
heute frM auf dem britischen Kriegsschiff
„Diadem ^ yier eingetroffen und bei der Landung
von den Regierungsbehörden und der Ehren¬
wache empfangen worden . Dis Gesandtschaft ist
mittels Sonderzug nach London weitergereist .

Spanien .
* Madrid , 7. Juni . In der Manch «

treten ungeheuere Heu schrecken schwärme
aus , verwüsten die Saaten und halten vielfach
Eisenbahnzüge auf , indem sie fußhoch die
Schienen bedecken .

Italien .
* Rom , 5 . Juni . Heute Vormittag fand

im Quirinal die standesamtliche Eintragung der
Geburt der Prinzessin Jolanda Marg -
herita , Milena , Elisabeth « , Romana
Maria statt . Anwesend waren der König , die
Königin Margherita , die Herzogin von Gcnua ,
die Fürstin Milena von Montenegro und Prinz
Mirkoöserner , der Sanitätspräsident Saracow
als Standesbeamter , der Minister des Innern
Giolitti als Notar der Krone , beide mit der
Kette des Anunciatenordens , sümmtliche übrigen
Minister , der Kammerpräsident , die Vicepräsiden -
ten des Senats , der Kamme : , die Hofchargen
und der Bürgermeister von Rom .

Serbien .
* Belgrad , 7 . Juni . Auf Grund des

zwischen der serbischen und der bulgarischen
Regierung getroffenen, - Uebereinkommens tritt
eine Kommission zusammen , um die Grenze der¬
art abzustecken , daß in Zukunft Grenz¬
verletzungen unmöglich sind.

Die Unruhen in China .
* Berlin , 5. Juni . Wolffbureau meldet

aus Peking : Die Feuersbrunst , die im
westlichen Theile der von Amerikanern und
Japanern bewachten , verbotenen Stadt entstand ,
vermuthtich durch Blitzschlag , während des
gestern in Peking entstandenen schweren Ge¬
witters , zerstörte viele Gebäude , darunter die
Wuginghalle mit Archiven der kaiserlichen Bib¬

liothek . Trotz starken Regens griff das F ^uer
rasch um sich . Unversehrt blieben die große Mittel «'

Halle , die Hanpttempel und die kaiserlichen
Prioatgemächer . Anscheinend fand kein Menschen¬
verlust statt . Die strengen Absperrungsmaßregeln
wurden durch die Nothwendigkeit begründet ,
plünderndes Gesindel fernzuhalten .

* Berlin , 6 . Juni . Graf Waldersee
meldet aus Tientsin unter dem 4 . d . M . :
Ich habe nunmehr die Funktionen als Ober¬
befehlshaber eingestellt und verlasse auf dem
Wege nach Tokio noch heute China . In Tientsin
sind strenge Maßxegeln getroffen , um Reibungen ^
zwischen den Truppenkontingenten zu vermeiden . 1
Ich habe nebst zahlreichen deutschen Abordnungen
an dem Begräbniß der französischen Soldaten
theilgcnommen .

Berlin , 5 . Juni . S . M . S . „Hertha "

mit dem Grafen Waldersee ist am 4 . Juni
von Takn nach Kobe in See gegangen . Das
erste Seebataillon ist am 3 . d. Mrs . von Takn
abgegangen .

Berlin . 5. Juni . Aus Triest meldet die
„Voss. Ztg ." : Gestern ging der Lloyddampfer
„Franz Ferdinand " nach Bombay ab . Er
wird auf der Rückreise 850 Mann deutscher
Truppen aus China an Bord nehmen , die
voraussichtlich in Triest landen werden .

* Peking , 5 . Juni . (Reutermeldung .j
Gaselee betrachtet den Vorfall in Tientsin
lediglich als einen infolge Trunkenheit entstan¬
denen Streit , wie er in jeder Garnison leicht
vorkomme . Derselbe störe nicht die zwischen
den englischen und französischen Behörden be¬
stehenden herzlichen Beziehungen .

Vom südafrikanischen Kriegsschauplatz .
* Pretoria , 5 . Juni . (Reuter .) Ein Theil

des Burenkommandos unter Beyer ,
400 Mann stark , ist in der Nähe von Warm¬
bad von 240 Engländern unter Oberst Wilson
überrascht und geschlagen worden . Die Buren
hatten 37 Todte und verloren den ganzen
Proviant für Beyers Streitmacht . Drei Eng¬
länder wurden getödtet , 15 verwundet .

Verschiedenes .
— Zum Kapitel des Vogelschutzes

wird der „Frkt . Ztg ." aus München geschrieben :
„Seit Jahren kämpft man für den Schutz unserer
Singvögel — in Italien . Und wie treiben wir
es selbst ? Ein Theil der Jagdzeit hat begonnen
und im August und September , je nachdem,
kommt die Erlaubniß der Behörden , auf Wach¬
teln und Lerchen zu jagen . Gehört der Wach¬
telschlag nicht auch zur Belebung der Natur ?
Und erst der Triller der Lerche ! " Sollte in Bayern
wirklich noch der Lerchenfang gestattet sein ?

— Der Kaiser von Rußland hat die
Genehmigung zur Errichtung einer neuen Uni¬
versität in Wilna ertheitt .

Hasenfuß erklären . Hast Du vergessen, was die
Zeit für mich bedeutet ?"

„Nein , Gott soll mich bewahren , Herr, "
antwortete John , tief aufalhmend , „aber gegen
heimtückische Banditen , die sich nichts , um ein
Menschenleben kümmern , kann nur ein guter
Wächter , der gewöhnt ist, mit einem Auge zu
schlafen , aufpassen ."

„Du weißt also von solchen Banditen ! "

„Ich habe so eine Art , was die Jäger
Witterung heißen , Herr ! " sprach John jetzt ent¬
schlossen . „Der Herr weiß , daß ich so einmal
wegelängs bei Hein Möller vorspreche , was
mein Landsmann und guter Freund ist und die
Hamburger Bierstube hat ."

„Ja , ich weiß , John ! "

„Da verkehrten nämlich früher der verdächtige
Reisegefährte und Mr . Günther und sein Freund ,
die auch nachher mit ihm verkehrten , was Mr .
Weber nicht eingefallen ist. Hein Möller hat
die Strolche endlich wcggeökelt , denn er ist ein
rechter Wirth und hält sein Lokal rein und an¬
ständig , denn was wahr ist — "

„John , bleibe bei der Sache, " mahnte der
Bankier wieder ungeduldig .

„ Gleich , Herr , es fällt mir blos ein bischen
schwer, dieweil es auch vonwegen den Herrn
Günther — "

„Wie , Du sprichst von meinem Neffen ?"

unterbrach ihn Mr . Lawrenze stirnrunzelnd ,
„was hat denn der damit zu thnn ? "

„ Ja , das ist' s gerade , Herr , daß Hein Möller
Stein und Bein schwört , daß er ihn mit dem
einen Strolch , welcher der Schlimmste sein soll ,
hier in der Lincolnstraße gesehen hat ."

„Unsinn , mein Neffe ist drüben in Deutsch¬
land , das mußtest Du , der ihn an Bord ge¬
bracht , doch am besten wissen, John ! "

„Habe ich ja auch gesagt , Herr , hat aber
nichts geholfen , Hein Möller will es auf einen
Eid nehmen , daß er Mr . Günther gesehen hat ,
und was seine Augen sind , so kann man sich
darauf verlassen . Und dann habe ich Angst ,
daß der Strolch , der des jungen Herrn Be¬
gleiter war , es auf die Bank abgesehen hat ,
und möchte bitten , daß ich noch acht Tage mir
der Chicago - Reise warten dürfte , um auszn -
kundschaften , ob Hein Möller recht hat und ob
der Strolch was unternehmen thut ."

„Dein Hein Möller ist ein Narr , John, "

sprach Mr . Lawrenze scharf , „ seine Hellseherei
gefällt mir garnicht , und was Dich anbetrifft ,
so ist Deine Furcht mir völlig unverständlich .
Na , laß gut sein, Du bist ein treuer Ketten¬
hund , und wenn es Dich beruhigt , so verspreche
ich Dir , während Deiner Abwesenheit hier zu
schlafen und einen Wächter anzustellen . Uebrigens
sollte es Deinen Einbrechern schwer fallen , meine
Geldschränke zu öffnen , dazu gehören schon
unsere routinirtesten Jankees . Also , es bleibt
dabei , Du reisest morgen mit dem Frühzuge ab ."

(Fortsetzung folgt .)



AmtsvevkünöigungSbtcltt füi7 den Amtsbezirk Aur :scccH ° _Ärnälienbad Durlach.
Samstag den 8. Juki 1901, Abends 8 Ahr :Krosser davorisolisr LisrabsuL

mit

Konkursverfahren .
Nr . 7893 . Ueber das Vermögen

der Firma Mechanische Schuh¬
fabrik Durlach , G . m . b. H . in
Durlach , wird heute am 6 . Juni
1901 , Vormittags 8 Uhr , das Kon¬
kursverfahren eröffnet .

Der Rechtsanwalt Neukum da¬
hier wird zum Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum28 . Juni 1901 bei dem Gerichte
anzumelden .

Es wird zur Beschlußfassung über
die Beibehaltung des ernannten oder
die Wahl eines andern Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines
Gläubigerausschusses und eintretenden
Falls über die in Z. 132 der Kon¬
kursordnung bezeichnten Gegen¬
stände , ferner zur Prüfung der an¬
gemeldeten Forderungen auf

Freitag den 5 . Juli 1901 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem unterzeichnten Gerichte ,
Zimmer Nr . 1 , Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in
Besitz haben oder zur Konkursmasse
etwas schuldig sind, wird aufgegeben ,
nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten , auch die
Verpflichtung aufgelegt , von dem
Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen , dem Konkurs¬
verwalter bis zum 28 . Juni
1901 Anzeige zu machen.

Großh . Amtsgericht zu Durlach :
(gez.) Bechtold .

Dies veröffentlicht
Gerichtsschreiber

Frank . ,

auf dem RathhauS in Grötz -
ingen nachbeschriebene Liegenschaft
öffentlich zu Eigenthum versteigert ,
wobei der Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis erreicht wird .

Beschreibung der Liegen¬
schaft :

20 a 33 gm Hofraithe und Haus¬
garten mit daraufstehendem
zweistöckigenWohn - und Wirths -
haus , das Gasthaus zum
Schwanen in Grötzingen
mit Real - Schildgerechtigkeit ,
Nebengebäude mit Ttall , dabei
befindlicher neu erbauter Fest¬
halle und schönem Wirlhschafts -
garten . Anschlag 70,000 Mk .

Das Anwesen , sehr günstig an
der Landstraße Durlach - Pforzheim
gelegen , ist eine der bestbesuchtesten
Wirtschaften am Platze .

Die näheren Bedingungen können
vom Montag den 10 . ab im Ge¬
schäftszimmer des Unterzeichneten
(Sophienstraße 5) eingesehen werden ,
auch kann vor der Versteigerung ein
Verkauf ans freier Hand stattfinden .

Durlach , 7. Juni 1901 .
Der Konkursverwalter :

Peter Schmidt .

( Berliner , Wiener und Münchner Volksmusik ) ,
gegeben von der

Kaprüe des 1. Sad . Feldartiüerie - Regiments Ur . 14 .
Leitung : Königl . Musikdirektor ll . I> »sss .

Münchner LöwenbrLrr nebst Münchner Küchenspeziakitäten.
30

Meinsteinbach .
Sleigerungsankrindigung .

In Folge richterlicher Verfügungwerden am
Freitag den 12 . Juli 1001 ,

Vormittags 10 Uhr,im Rathhause zu Kleinsteinbach die
nachbeschriebenen Liegenschaften des
Adolf Langenstein , Landwirths
in Kleinsteinbach , öffentlich zu Eigen -
thum versteigert . Der endgiltige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz -
nngspreis erreicht wird . Die übrigen
Versteigerungsgedinge können im
Amtszimmer des Unterzeichneten
Motors — AmtsgerichtsgebäudeUI . Stock dahier — eingeschen
Werden .

Beschreibung der Liegenschaften
und Schätzung .

Gemarkung Kleinsteinbach .
1 . Lgrb . Nr . 2445 . 8 a 61 gm

Ackerland , geschätzt zu 130 Mk .
2 . Lgrb . Nr . 2008 a . 1 a 23 gm

Hofraithe und 80 gm Haus¬
garten , worauf ein einstöckiges
Wohnhaus mit Eisendalken¬
keller , geschätzt zu 1500 Mk .

Durlach , 5. Juni 1901 .
Großh . Notar :

Schilling .

Durlach .
Fahrniß - Bersteigerung .

Montag den 10 . Juni , Nach¬
mittags 2 Uhr , werden Herren -
ftraße Nr . 26 , Hinterhaus , nach-
verzeichnete Fahrnisse gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigert :

4 silberne Herrenuhren , 1 Re -
gulateur,1 Chiffonnier,2Divans ,
1 Nachttisch , 1 Kanapee , 1 Bett¬
lade mit Rost und Haarmatratzc ,
1 aufgerichtetes Bett , 1 Bett¬
lade mit Rost und Seegras¬
matratze , verschiedenes Bett¬
werk , verschiedene Tische ,
1 Waschkommode , 6 Rohrsessel ,12 Hocker,Herrenkleider , Stiefel ,
1 polirte und 1 eiserne Kinder¬
beltlade mit Rost und Deck¬
bett , Spiegel und Bilder ,2 Hängelampen , 1 Aquarium ,
1 Waage mit Gewicht , Teppiche
und farbige Vorhänge , 1 Mchl -
kasten , 2 Züber , 2 Fässer ,
1 Kindersitzwagen , 1 Kinder¬
stuhl , I Füllofen , 1 Bücher¬
ranzen und Reisetasche , aus¬
gestopfte Vögel und Eich¬
hörnchen , eine Parthie Stroh¬
hüte und sonst noch Verschiedenes .

Durlach , 7 . Juni 1901 .
Der Waisenrath :
Max Altfelix .

Spar- L 7 ,
"

WferiNWn .Am Montag den 10 . Jnni , Abends ^ 8 Uhr , findet imRoth Haus hier eine außerordentliche Generalversammlungstatt , wozu sämmtliche Mitglieder zu erscheinen haben .
Tagesordnung :

1 . Protest gegen eine vom Aufsichtsrath auf vierte Hypothek ge¬gebene große Kapitalzusage , welche der Kasse Gefahr bringen könnte .2 . Neuwahl einiger Auffichrsräthe .
Der Vorstand : Karl Schäfer .Von der bekannten edlen Sorte

ist heute ein Waggon für mich eingetroffen . Ich habe diesen Waggonnoch billig gekauft und verkaufe die Waare deshalb noch zu ^ 17 .—per Zentner , 2 Zentner ä ^ 16 .50 .
Vhilipp Luger L Ailrate K . Schmidt .

Eine schöne , freundliche Woh¬
nung , bestehend aus 4 —6 Zim¬
mern nebst allem Zubehör , in
bester Lage der Stadt , ist sofort
oder später billigst zu vermietheu
_ Hauptstraße 80 .

Eine Wohnung in der Schwanen -
straße , 2 . Stock , bestehend in 5
Zimmern,Mansardenzimmer , Küche,Keller und Speicher , ist auf den
1 . Okt . zu vermiethen . Näheres bei
_ Karl Dumberth .

Freundl . Wohnung von 2 Zim¬mern , Küche nebst Zubehör aus
Juli und eine solche auf 1 . Okt .
zu vermiethen . Zu erfragen

Hauptstraße 8.
Königstratzr 1 ist eine Woh

nung , bestehend aus 1 Zimmer ,Kammer , Küche, Keller u. Speicher
sogleich oder auf 1 . Juli zu ver -
miethen . Zu erfragen bei

Kupferschmied , Grötzingerstraße .
Eine Wohnung im 2 . Stock von

3 Zimmern mit Glasabschluß sammt
Zubehör auf 1 . Juli oder 1 . Oktober
zu vermiethen _ Auerstr . 13 .

Wichtig fiir Raucher!
100 ff. Kigarren mit kleiner

Maschine für Raucher und Bier¬
trinker für 4 .50 , wobei 1 Ci¬
garrenkistenöffner gratis , versendet
gegen Nachnahme

Hammerkein , Chemnitz.
Josephinenstr .

7bev Zoballsr ,
1i«t .

in knieten von M . 0,10 . 0,20 . 0,30 .
0,50 . 0,60 . 0,70 0,80 . 0,90 . IM .

. 1,15. 1 .30,
45 ktx . per ^ ? kd.

Herr » »» » » ,
Conäitorei .

Gröbinge «.
MrWasts - Nnßchermg.

Aus der Konkurs¬
masse des Wirths
Johann Keller

ijn Grötzingen
Wird am
Freitag den 14 . Juni d. I .,

Nachmittags ^ 3 Uhr,

Moal -Mzeigen.
Die Beleidigung gegen Gypser -

meister Jakob Maier nehme ich
reuevoll zurück .

Durlach , 7. Juni 1901 .
Heinrich Simon , Maurer.

Die beleidigenden Aussagen
gegen Katharine Roser nehme
ich reuevoll zurück .

Durlach , 7 . Juni 1901 .
L. Kiefer .

Ehrlicher Knabe,
welcher die Mittagsschule besucht ,
findet Vormittags leichte Beschäf¬
tigung . Zu erfragen bei der Ex-
pedition dieses Blattes .

Herrsch . Wohnung von 6 bis
7 Zimmern und Zubehör in guter
Lage und möglichst mit etwas
Garten baldigst zn mietheu ge¬sucht. Offerten unter Nr . 100 an
die Expedition d . Bl .

Eine WohNung von 2 Zimmern ,
Küche und Speicherkammer ist auf
1 . Oktober zu vermiethen

Kcke Adler - L SchlachtHansstr.
In meinem Neubau Ettlinger -

straße 13 ist der 2 . Stock von
5 Zimmern , Badezimmer , 2 großen
Mansarden nebst Zubehör , der
Neuzeit entsprechend eingerichtet ,mit freier Aussicht auf den Thurm¬
berg , sofort oder später zu ver¬
miethen .

Ioß . Semmter , Zimmermstr.
Kelterstraffe 10 im Neuvau ,2. Slock , ist eine schöne Wohnung ,

bestehend aus 4 Zimmern , darunter
ein Balkonzimmer nebst allem Zu¬
gehör , Glasabschlnß , Gas - und
Wasserleitung » sofort oder auf den
1. Juli zn vermiethen .

Frau L U tl ».
zum „Anker " .

Dachshund ,
ein schöner, ftbr billig zu verkaufen

Blnmenstratze 1.

Rene
egyptische Speisezwieöek.

pr . Pfd . 9 10 Pfd . 80 H ,
Zentner 6 .25 , bei
_

Hutes , trockenes

wird zu Tagespreisen angekauft .
Z u erfragen in der „ Blume " .

Ein Banm
rsiks TirscksL

hat zu verkaufen

am Thurmberg .
Die Wäsche -Lieferung kann

wegen Erkrankung einiger Bügler¬
innen diese Woche nicht erfolgen ;der Wagen trifft nächsten Dienstag
in Durlach ein.

6 . kspäuZcß , kttlingen .
Eine Mansardenwohnung von 3

Zimmern sammt Zubehör und eine
Wohnung von 2 Zimmern im Hinter¬haus auf 1 . Juli , erstere auch früher
zu vermiethen Auerstr . 13 .

Ein braves , fleißiges
ÜTLäoLo »

auf 1 . Juli gesucht. Zu erfragenin der Expedition dieses Blattes .



habe ich einen sehr KL « 88 vir Posten Leinen - und Luftre -
Joppen , Wasch -Anzüge , Buckskin - Anzüge , einzelne Hosen
(auch für corp ulente Herren ) , sowie Knaben -Anzüge , Knaben -
Blousen , Knaben -Joppen und Knabenhosen

im köesbgesötrt .
Eine Besichtigung der SachÄl ist sicher tosinend .

Aart
'
sruHe ,

m großen kcktadku der Kaiser - L Lammftratze.
. 181 .2 -

LnrnMcinde Avrlach .
usu . :

Unfern Mitgliedern zur Nach¬
richt , daß unser

Schauturnen
am Samstag den S . Juni ,
Abends ),9 Uhr , in der Turnhalle
stattfindet . Hiezu laden wir unsere
sämmtlichen Mitglieder , sowie
Freunde und Gönner des Vereins
turnfreundlichst ein .

Der Vorstand .
Die aktiven Turner werden ge¬

beten , pünktlich um 8 Uhr in der
Turnhalle zu erscheinen .

—

Mnsikvmiir „Lyra

8tstt jsclki' besonderen Anzeige.
Hiermit erfüllen wir die traurige Pflicht ,

. unsere Freunde und Bekannte von dem plötzlichen
! Hinscheiden unserer guten Gattin , Mutter , Schwester ,
Schwiegermutter , Tante und Schwägerin

ged - Schumacher ,
in Kenntniß zu setzen .

Um stille Theilnahme bittet im Namen der Hinterbliebenen :
H .

Durlach den 5 . Juni 1901 .

Samstag den 8 . Juni ,
Abends halb 9 Uhr :

Wonatsversarnrnl
'
ung

im Lokal zum „ Angel " .
Zahlreiches Erscheinen erwünscht .

_ Der Vorstand .

Gewerbeverein Durlach .
Sonntag , 9 . Juni , Morgens

8 Uhr , mit Familie Abfahrt nach
Rastatt zur Gewerbeausstellung .

Nachmittags Ausflug nach Schloß
Favorite .

Anmeldung bei den Herren
Kratt und Manschst ! bis läng¬
stens SMstagAbend _̂

Hvang . Arbeiter - und
Kandwerkerverein .

Nächsten Sonntag , 9 . Juni :
Familien - Aussiug

nach dem Nheinhafen , von dort nach
dem „Kühlen Krug " . Zusammen¬
kunft L3 Uhr an der Haltestelle der
elektrischen Bahn . Zahlreicher Be -
theiligung sieht entgegen

Der Vorstand .

Neue M»tjes -MriMi
pr . St . 15 , 3 St . 40 H .'

Mrttpp Füger .

Kidemnne. LLL
verzinkt , zu verkaufen bei

F . Merkel , Grünwettersbach .

Mtkatholische Gemeinde.
Sonntag , 9 . Juni 190 ! ,

'Dormittags 11 Whr . findet
in der evangelischen Sladtkirche dahier

altkatholischer Gottesdienst
statt , wozu einladet Der Vorstand .

Habe mich hierselbst als

HomöopcrtHi scher Arzt
niedergelassen und wohne bis auf Weiteres im „ Gasthos
zur Blume ".

Sprechstunden : Morgens 8 — 10 Uhr.
Sonntags : Morgens 8 — 9 Uhr.

Dnrlach den 8 . Juni 1901.
vr . Mil . v . il . kMlitz,

präkt . Arzt, Wundarzt und Gevurtsßelfer .

Geschäfts - Empfehlung .
Zeige hiermit ergebenst an , daß ich unierm Heutigen eine

M Holz - und Kohlenhandlung ^
eröffnet habe , und werde meine werthen Abnehmer mit guter Waare
bedienen . Lagerplatz beim Bahnhof .

Achtungsvoll

Bestellungen nimmt auch Herr H . Barth , Mittel straße 15,
entgegen , und sind daselbst X und ^ Zentner zu haben .

Unterzeichneter Kat sich hier niedergelassen .
Sprechstunden : Vormittags 8 — 9 Uhr ,

Nachmittags 2 — A Uhr .
Langensteinbach den 6 . Juni 1901 .
.— - Dr, msä . 1^. LLvunsrls,

prakt . Arzt.

MMNtr - Gchngvereill.
Nächsten Sonntag , 9 . Juni ,

Nachmittags 3 Uhr :

Großes Watdfest
im „ Brächte "

, wozu wir unsere
verehrt . Mitglieder , sowie Freunde
und Gönner des Vereins sanges -
freundlichst einladen .

Abmarsch Punkt 2 Uhr mit
Musik vom „Rothen Löwen " aus .
_ Der Vorstand .

Frm Surmrschaft Dmlch. ^

3sU !

Sonntag de « 9 . Juni auf
der „ guten Quelle " :

Großes Gartenfest ,
verbunden mit Schauturnen ,
Glückshafen , Preisschießen und
Tanz im Lokal ( Schübel ) , wozu
wir unsere werthen Mitglieder , so¬
wie die gesammte Arbeiterschaft
frenndlichst einladen .

Z?er Worlland .
DIvus koknen ,
kunken ,

Spsngeln
empfiehlt billigst

I . Kern , Hauptstraße 8.
Wollfetten

Alpen - l- imburgsr ,
balbreif , per Pfund 35 Pfennig im
Laib , empfiehlt

HPikipp Luger .
-ktlllnlripp Lerchen -
K» lulllllll , berg , preiswürdig
zu verkaufen . Näheres

KronenstraKe 14 , 2. St -
Ein wenig gebrauchtes , voll¬

ständiges Bett ist billig zu ver¬
kaufen . Zu erfragen
_ Wikhelmstraße 5, 3 . St .

Danksagung.
Für die vielen Beweise

Herzlicher Theilnahme an
dem schweren Verluste
unserer lieben Mutter ,
Großmutter u . Schwieger¬
mutter
Juliane Kleiber Wittwe,

geb . Weigel ,
sagen wirunsernherzlichstenDank .

Durlach , 6. Juni 1901 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 9. Juni 1901.

1 ) In Durtach :
Vormittags : Herr Stadtpfarrer Meyer .
Nachmittags : Christenlehre : Derselbe .
Abendkirche : Herr Stadtvikar Größte .

2) In Wolfartsweier :
Herr Stadtpfarrer Specht .

Evangel . Vereinshaus .
Sonntag 11 Uhr : Sonntagsschule .

„ 8 „ Bibl . Vortrag
Montag 8 „ Gebetsstunde .
Dienstag 'z9 „ Jünglingsabend .
Mittwoch !-9 „ Singstunde .
Donnerst . 8 „ Bibelstunde .
Freitag 8 Uhr : Sonntagsschulvorbereitg .

Stadt Durlach .

Slandesßuchs -Auszüge .
Geboren r

2. Juni : Hermann Gustav , Vat . Fried¬
rich Wilhelm Christian Wend¬
ling. Handelsgärtner .
Gestorben :

5. Juni : Elisabeth geh . Schumacher , Ehe¬
frau des Privatiers Hektor
Walz . 53 !l Jahre alt .

6. . Elise Lina , Vat . Jakob Johann
Bechtold, Gärtner , 4 Mt . a.

Druckund « crlaa »o» « . D u v «. Durlock .

Wasserwärme der Pfinz 19 Grad L .
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